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Unfallbilanz 2025 
Leichter Anstieg der Unfälle insgesamt gegenüber 
dem Vorjahr 
Im Jahr 2025 ereigneten sich in Thüringen insgesamt 51 939 Unfälle. Wie das Thü-

ringer Landesamt für Statistik nach endgültigen Ergebnissen mitteilt, stieg damit 

die Zahl der Unfälle gegenüber dem Vorjahr um 2,7 Prozent (+1 365 Unfälle). 

Bei knapp 90 Prozent der Unfälle blieb es nur bei einem Sachschaden (46 045 Un-

fälle), was einen Anstieg gegenüber dem Vorjahr von 3,2 Prozent darstellt 

(+1 407 Unfälle). Die Zahl der Unfälle mit Personenschaden, bei denen Menschen 

verletzt oder getötet wurden, blieb dagegen gegenüber dem Vorjahr mit 5 894 Un-

fällen beinahe konstant (-42 Unfälle bzw. -0,7 Prozent). Eine ähnliche Entwicklung 

war bei der Anzahl an verunglückten Personen zu beobachten, die mit 7 621 Verun-

glückten ebenfalls in etwa der Zahl aus dem Vorjahr entsprach (-24 Verunglückte). 

Im Jahr 2025 verloren 93 Personen bei Unfällen auf Straßen in Thüringen ihr Leben. 

Das waren 3 Personen weniger als im Jahr 2024. Sowohl die Zahl der Schwerver-

letzten mit 1 543 Personen (-23 Personen) als auch die Zahl der Leichtverletzten mit 

5 985 Personen (+2 Personen) blieben beinahe unverändert zum Vorjahr.  

Gemessen an der Einwohnerzahl gab es die meisten Unfälle im Saale-Holzland-

Kreis mit knapp 32 Unfällen je Tausend Einwohnerinnen und Einwohner, gefolgt 

vom Saale-Orla-Kreis mit knapp 30 Unfällen je Tausend Einwohnerinnen und Ein-

wohner. Auch die Anzahl an Verunglückten mit 5 Personen je Tausend Einwohne-

rinnen und Einwohner war in diesen beiden Landkreisen am höchsten in ganz Thü-

ringen. Die wenigsten Unfälle gemessen an der Einwohnerzahl ereigneten sich im 

Landkreis Greiz mit 21 Unfällen sowie 3 Verunglückten je Tausend Einwohnerinnen 

und Einwohner. Die kreisfreie Stadt Gera sowie die Landkreise Schmalkalden-

Meiningen, Gotha und Hildburghausen wiesen jeweils 22 Unfälle je Tausend Ein-

wohnerinnen und Einwohner aus und lagen somit knapp über dem Landkreis Greiz.  

 

Januar 2026 

Die Thüringer Polizei meldete im Januar 2026 insgesamt 4 288 Unfälle. Damit stieg 

die Zahl der Unfälle gegenüber dem Vorjahresmonat um 4,2 Prozent (+171 Unfälle). 
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Bei den 333 Unfällen mit Personenschaden verunglückten 470 Personen. Zum Vor-

jahresmonat sank damit sowohl die Zahl der Unfälle mit Personenschaden (-56 Un-

fälle bzw. -14,4 Prozent) als auch die Zahl der verunglückten Personen (-26 Perso-

nen). 

Im Monat Januar 2026 verloren 4 Personen bei Unfällen auf Straßen in Thüringen 

ihr Leben. Das war 1 Person weniger als im Januar des vergangenen Jahres. Die 

Zahl der schwerverletzten Personen stieg leicht im Vergleich zum Vorjahresmonat 

um 3 Personen auf 80 Personen. Die Zahl der Leichtverletzten mit 386 Personen ist 

dagegen gesunken (-28 Personen). 

 

Hinweis: Detaillierte Informationen zur regionalen Entwicklung werden in der 

beigefügten Kreistabelle dargestellt. 
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2026 2025

Anzahl Prozent

4 288 4 117  171  4,2

 333  389 -56 -14,4

 11  17 -6 -35,3

 4  5 -1 -20,0

 329  384 -55 -14,3

 66  70 -4 -5,7

 263  314 -51 -16,2

3 955 3 728  227  6,1

 240  216  24  11,1

 17  15 2 13,3

 19  26 -7 -26,9

3 696 3 486  210  6,0

 470  496 -26 -5,2

 16  19 -3 -15,8

 4  5 -1 -20,0

 466  491 -25 -5,1

 80  77 3 3,9

 386  414 -28 -6,8

Straßenverkehrsunfälle und Verunglückte

Verunglückte Personen

Unfallkategorie
Januar

Unfälle                                 

davon                                  

Zu- bzw. Abnahme

Januar 2026 

gegenüber 

Januar 2025

Anzahl

Unfälle mit Personenschaden            

darunter unter Alkoholeinwirkung      

davon                                 

Unfälle mit Getöteten                 

Unfälle mit Verletzten                

davon                                

Unfälle mit Schwerverletzten         

Unfälle mit Leichtverletzten         

Unfälle mit nur Sachschaden            

davon                                 

schwerwiegende Unfälle mit 

Sachschaden (im engeren Sinne)1)         

darunter unter Alkoholeinwirkung     

sonstige Sachschadensunfälle unter 

dem Einfluss berauschender Mittel2)               

übrige Sachschadensunfälle            

ohne Alkoholeinwirkung                

Verunglückte Personen                   

darunter                               

bei Unfällen unter Alkoholeinwirkung   

 1) Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit und gleichzeitig mindestens ein Kfz nicht mehr 

fahrbereit.

 2) Unfallbeteiligte Person stand unter dem Einfluss berauschender Mittel und alle beteiligten Kfz 

waren fahrbereit.

davon                                  

getötete Personen                      

verletzte Personen                     

davon                                

schwerverletzte Personen             

leichtverletzte Personen             
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Unfälle 

insgesamt

Verunglückte 

insgesamt

Bevölkerung mit 

Stand vom 30.06.2025

Unfälle je 

1 000 

Einwohner 

Verunglückte 

je 1 000 

Einwohner 

Anzahl Personen Tausend Anzahl Personen

Stadt Erfurt 5 836  813  218  27  4

Stadt Gera 2 135  283  95  22  3

Stadt Jena 2 611  333  109  24  3

Stadt Suhl  767  114  34  23  3

Stadt Weimar 1 775  230  66  27  3

Eichsfeld 2 514  368  103  24  4

Nordhausen 2 121  308  80  27  4

Wartburgkreis 3 816  535  154  25  3

Unstrut-Hainich-Kreis 2 487  293  94  26  3

Kyffhäuserkreis 1 804  299  71  25  4

Schmalkalden-Meiningen 2 632  476  120  22  4

Gotha 2 919  468  135  22  3

Sömmerda 1 660  267  67  25  4

Hildburghausen 1 347  256  60  22  4

Ilm-Kreis 2 455  312  106  23  3

Weimarer Land 2 280  361  82  28  4

Sonneberg 1 339  204  55  24  4

Saalfeld-Rudolstadt 2 441  361  99  25  4

Saale-Holzland-Kreis 2 691  384  83  32  5

Saale-Orla-Kreis 2 306  390  77  30  5

Greiz 1 994  320  93  21  3

Altenburger Land 2 009  246  87  23  3

Thüringen 51 939 7 621 2 089  25  4

Kreisfreie Stadt

Landkreis

Land

Unfälle und die dabei verunglückten Personen nach Kreisen 2025

 


